
Impressionen aus Obersulm

 Voller Erfolg: Die „Obersulmer Lachnacht“ von Gemeinde, VHS & Volksbank

Großartige Comedians gaben sich bei der 2. Obersulmer Nach-
nacht die Klinke in die Hand. Sie spielten in der Volksbank Sulmtal 
vor ausgebuchten Rängen. Atze Bauer, fränkischer Liederchaot,  
führte mit seiner Gitarre durch das aufregende Spektakel.

Das skurille Duo Streckenbach (Gesang, rechts) und Köhler (am 
Klavier) überzeugte mit einer gelungenen Musik-Comedy Show. 
Beide bewiesen dabei, dass sie jeweils Meister ihres Fachs sind.

Aus der Hauptstadt Berlin reiste Martin Sierp an. Der Verwand-
lungskünstler schlüpfte bei seinem Solo-Programm in verschie-
denste Rollen und verblüffte das Publikum unter anderem mit 
Fesselspielchen „im Tunnel des Terrors“.

Ebenfalls aus Franken stammt Stand-up-Comedian Jörg Kaiser, 
der den verbalen Kochlöffel schwang und die Zuschauer mitnahm, 
um bei „Dörtes Dirty Dessous Depot“ für seine Frau Wäsche zu 
kaufen. Dafür erntete er wahre Lachsalven.  

Zum Schluss noch ein gemeinsamer Programmpunkt aller Come-
dians:  Mit dem  „Obersulmer Lachnacht-Blues“ verabschiedeten 
sich die Akteure und versprachen eine 3. Obersulmer Lachnacht 
im kommenden Jahr.                                    (Fotos: Gemeinde)

Die beiden Obersulmer Frank und Andrea durften mithilfe von Mar-
tin Sierp, diesmal als Bauchredner, bei der Lachnacht nocheinmal 
ihre Eheschließung „nacherleben“. Dafür ernteten sie Applaus. 


